
 

Freundeskreis ehemalige Deidesheimer Synagoge e.V. 
 

        Deidesheim, den 12. Juli 2015 

Liebe FreundInnen und Mitglieder, 

 

mit dem Beginn des Juli hat die zweite Jahreshälfte begonnen und es ist an der Zeit über 
unser vorgesehenes anspruchvolles Programm in der 2. Jahreshälfte zu informieren: 

Dazu darf ich ganz herzlich zum Vortrag und Diskussion „Was (t)nun Europa?“  
am 31.7. um 19:00 Uhr in die ehemalige Synagoge nach Deidesheim einladen: 

Dabei wollen wir – unabhängig von den Ereignissen in und um Griechenland – das 
Augenmerk auf die Situation nach den Parlamentswahlen in Grossbritannien legen. 

Die Zukunft Europas und der Europäischen Union gerät durch vielerlei Querschläge in ein 
Fahrwasser mit zerstörerischer Dynamik. 

Mit der Schuldenkrise und ihren Auswirkungen steht die Frage an: Wollen sich die Briten aus 
der Europäischen Union hinaus wählen? Sind sie sich dem nach dem 2. Weltkrieg historisch 
gewachsenen Mix aus Staatenbund und Bundesstaat überdrüssig? 

Oder ist es den Kontinentaleuropäern gerade recht, wenn das Vereinigte Königreich einen 
Sonderweg beschreitet? 

Muss das politische System für die Europäische Union umgebaut werden und muss Brüssel 
Macht abgeben? Sollen nationale Parlamente Gesetzesvorhaben aus Brüssel blockieren 
können? 

Oder ist das Vereinigte Königreich mit seiner parlamentarischen Monarchie und mit seinem 
Commonwealth die bessere Alternative? 

Simon Dubbins aus dem Vereinigten Königreich spricht sehr gut deutsch und wird uns bei 
dieser Diskussionsveranstaltung für diese und weitere Frage zur Verfügung stehen. 

Als Leiter der internationalen Abteilung der britischen Gewerkschaft unite und Präsident des 
Europäischen Sozialen Dialogs in der Grafischen Industrie zwischen Arbeitgebern und 
Arbeitnehmern kennt sich Dubbins mit der Londoner und Brüsseler Politik bestens aus. 

 



 

 

 



                                                                                                                                             
Unser anspruchvolles Programm in diesem Jahr wollen wir dann schon vom                    
5.-13. September mit der                                                                 

„Deidesheimer Kulturwoche“ fortsetzen.                                                                   

Das Programm wird mit der Ausstellung von Arsim Kaitazi am Samstag, dem 5.September 
2015 eröffnet. Mit dem Thema „Brücken“ nehmen wir das Thema des „Europäischen Tag der 
jüdischen Kultur“ auf. Die Ausstellung ist bis zum „Tag des offenen Denkmals“ am 13. 
September zu sehen. Einer der Höhepunkte der „Deidesheimer Kulturwoche“ wird unser 
Synagogenfest am 06.09. zum Europäischen Tag der jüdischen Kultur sein. Auch 
hier wollen wir „Brücken“ bauen und laden ein zu einem tollen Programm.                                       
Die Brücke wird sich bis nach Nepal spannen mit dem Ziel, Geld zu sammeln, um in Nepal 
die menschlische Not zu lindern, den Zugang zu Trinkwasser zu verbessern und zu helfen, 
damit Häuser, Schulen, aber auch Brücken wieder aufgebaut werden können.                                                                                    
Reinhold Zeit wird über seine Besuche in Nepal berichten und diese Informationen anhand 
seiner ausgezeichneten Fotografien untermalen.                                                                
Der Höhepunkt für diesen Tag wird dann ein Konzert von und mit Marcus Göhring sein, mit 
dem Titel „...unn“ Sein Konzert im August in Hassloch ist schon seit Wochen ausverkauft. 
Markus Göhring ist Betreiber des Himalaya-Ladens in Deidesheim und vielfacher Nepal-
Reisender.                                                                                                        
Beide Nepalkenner stehen am 6. September für Fragen zur Verfügung. 

Damit aber auch das leibliche Wohl nicht leidet, strengen wir uns an, ein vielfältiges 
Angebot an Speisen und Getränken anzubieten. KuchenspenderInnen und eifrige 
MithelferInnen werden noch gesucht.                                                                      
Für den Abschluss  am „Tag der offenen Tür“ am 13.9. sind wir noch in Vorbereitung. 

Um auch denen, die langfristig planen, noch weitere Informationen zu geben, hier unsere 
Pläne für die zweite Jahreshälfte. Weitere Details werden aber noch mitgeteilt. 

16.-18. Oktober 2015               2. öko-wein-convent  

08.-15. November 2015       Ausstellung Gurs 

08. November 2015       Vortrag über Gurs 
Roland Paul, Direktor des Instituts für pfälzische Geschichte, Kaiserslautern  

29. November 2015 1. Adventmatinee      Anatevka                         
Theateraufführung, Regie: Eva Adorjan  

13. Dezember 2015  2.Adventmatinee    klassisches Konzert                  
u.a. mit Prof. Michael Flaksman, Musikhochschule Mannheim 

 

Wir freuen uns über Ihre rege Teilnahme an unserem Programm 

Mit den besten Grüßen 

Franz-Josef Ratter 
Dr. Franz-Josef Ratter, 1. Vorsitzender, Weinstr. 3 i, 67146 Deidesheim,                                                                              
Tel.: 06326-7318, mobil:0176 6486 2552, dr-ratter@gmx.de,   www.synagoge-deidesheim.de 

 



 

 


